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^uberntHl - Verlautbarungen.
Z. 7^2. ( l )

K u n d m a c h u n g .
I m Nachhange der Kundmachung vom 7.

Jaguar d. I . , über die von weiland Geiner
k. k. Majestät m,t allerhöchster Entschließung
vom 20. December u. I . , bewilligte Umwechs«
lung der Böhmisch, flandlschen Domeftlcal'Obll»
gatlunen in verlosbare Staats« Obligationen,
werden die sämmtlichen Besitzer Böhmisch, stän-
discher DomestlcaliObligaNonen / in Folge des
hohen Hoffammer, Präsidial« Schreibens vom
Ja. v. M . in bl. Kenntniß gesetzt, vaß ihnen
für ihre böhmische ständischen Domest>cal-Obli«
gatlonen verlobdare Hofk«mmer«Obligatlonen
lm gleichen tapltals l Vetrage und »m gleichen
Zinsenfuße durch die Böhmisch« ständische 3rc,
d'ts, Buchhaltung zu Prag werden ausgefolgt
werden, und haß die Verzinsung dieser aus,
gefolgten, lläo. l . IuniuS d. I . , ausgefer-
tigten Hufkammer« Obligationen , vom l . I u -
l lus d. I . anzufangen, bei der Pragcr Ea»

meral-3redits?Abtheilu»ig zu erfolgen, dagegen
die Verzinsung der Böhmisch , standischen Do«
mestlcal<Obligatlonen mit Ende Ma i d . I . auf-
zuhören hat. — Cs werden demnach diesämmtB
lichen Besitzer der Böhmisch » ständischen Dome-
stlcal»Obl»gationen aufgefordert, zur Realist«
rung der d,eßfalligen Umsetzung ihre Domefti-
cal'Dbl'gationen, wo möglich, bis Ende M a i
d. I . , bei der ständischen Credits-Buchhaltung
zu Prag einzubringen, und unter Einem auch
die von dilsen Domestic«!, Obligationen bis
Ende Ma i d. I . , rückständigen Zinsen auf die
bisherige Art zu erheben. — Um übrigens den
Domestlcal-Glaubigern die Nummern derGe-
nen , in welche die einzelnen DomesslcallObli-
gationen mittelst der Umsetzung in Hofkammer-
Obligationen gelangen, im voraus bekannt zu
geben, wird nachfolgender Ausweis beigeschlos-
sen. — Non dem Böhmisch < ständischen Lan-
desausschusse. Prag am 10. Ma i i625.
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Z. 717. s l ) N r . loZczo.
C o n c u r s a u s s c h r e i b u n g .

Seine k. k. auoftolische Majei^it haben
mit allerhöchster Entschließung uom 20. März
d. I . / dts Glstemisirung eines Ha^skneHtts
für das k. k. Fzscalamt m ^a«bach, mit e„
nem monatlichen Gehalte uon achtzehn Gul»
den E. M . und der vorschrlfcmäßlgtn ^ior6s,
zu bewilligen geruhet.— I n Folge dessen wer-
den über herabgelangtes hohes Hofkammer-»
decret vom 26. März d. I , , Fahl 1)017, z"^
Besetzung dleses DlenlipostenS, Diejenigen,
welche fich um denselben zu bewerben geden»
ken, hlermlt aufgefordert, »hre gehörlg beleg,
ten Gesuche, worm sich über Alrer, Moral i-
t ä t , vollkommene Kenntniß der krainerlschen
und deutschen Sprache, über die Kundlgkelt
des lesens und Bchrelbens, so nne über d«e
agenfalls bisher schon geleisteten Olenfte, ord-
nungsmäßig auszuweisen seyn w l rd , bls i5 .
Ju l i be» dieser landesstelle emjubrmgei; Je-
ne aber, welche sich berelts <n eff ctwer Dienst»
leistung befinden, haben ihre Gesuche >m We-
ge ihrer unmlitelbar vorgesetzten Behörde an'
her zu überreichen. — Vom f. k. »llprisHen
Gudernium. ka,bach am 29. Ma i i935.

Z . 7 l3 . (2) Nr . 7598.
V e r l a u t b a r u n g .

Da bei dem k. k. Prol,'.-Camera! - und
Kricgszahlamte zu Gratz, die erüe Amtsschrei,
bersstclle mil einem Gehalte jährlicher 350 si.,
oder lm Falle d?- graduellen Vorrückung, die
letzte mlt einer Besoldung jährlicher Zoo ss.
C. M . verbundene Amlsschreiberestelle l i , Er-
ledigung gekommen »st, so haben Icne, wel«
che elne dieser Stellen zu erhalten wünschen,
ihre mlt Zeugniffen über die zurückgelegten
philosophischen Grudttn, oder wenigstens ab-
soluirten Humaniora, über die erlernte Rech»
nungswlssensckaft U5d zurückgelegte Prüfung
aus dem Camera! - und pollttschen Fondscafse-
Fache, über lhre bisherige Oienstln^ung mlt
dem Taufscheine und Moral i täts, Heugrnsse,
dann mit dem Ausweise über die Möanchkeit
der Emlage einer Eaution belegten, Gesuche,
längstens bis Ende I u n l l. I . , bei dem f. k.
Wubermum einzureichen. — Vom k. k. ftcier-
märkischen Gubernlum. Gräh am iZ. Ma i
,335.

K tav t . unn lanarcchtliche Verlautbarungen.
Z. 696. (3) Nr . 4304.

Von dem k. k. S tad t - und Landrechle m
Kram wlrd bekannt gemacht: ss sev übcr An-
suchen der Vormundschaft der Joseph Rcmsch?

kar'schen minderjährigen Kinder, als e v k l ^
len Erben zur Erforschung der Schuldenlast
nach dem am 7. Jänner l. I . , am hiesigen
Moorland« ln der Pfarr Tvrnau, versterbt-
nen Joseph Remschkar, d»e Tag<,ayung auf den
6. Ju l i l. I . , Vormurag« um 9 Uhr vor die-
sem k. k. Gtadt , und ^andrechle deslimmt wor-
den, bei welcher alle Jene, welche an diesen
Verlaß aus was immer für cmcm RrchtSgrun-
de Anspruch zu stellen vermeinen, solchrn so g , ,
wlß anmelden und rechlsgellend durthun sol<
l m , wldr,gcns sie d>e Folgen des §. 8, / , h.
G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden,

kalbach den l g . Mai i635.

Z. 697. (5) Nr . 424g.
E d ^ i c t.

Von dem s. f. » l ad t - und Landrecbte in
Krain w»rd bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Johann Paul
Guppanlschltsch, wider den Herrn Michael
Grafen Eoronin» v. Kronberg, wegen schul«
dlgen 5oo st., m die öffentliche Versteigerung
des, dem Ex^auirten gehörigen, auf 2g5^ st<
geschätzten landrafilchen Hofes Grubenbrunn in
der Schlschka bei kalbach gewilliget, und hie«
zu dre« Termine, und zwar: auf den i 3 . Iu<
l l , 10. August und 14. September l. I . , je«
besmal um lo Uhr Vormittags vor diesem k. k.
Stadt» und Landrechte mit dem Beisätze be»
stimmt worden, daß, wenn dieser Hof weder
be» der ersten noch zweiten Fe,lb«etuligs,3agc
sayung um den'Bchayungsbetrag oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, selber h«i
der d'ltten auch unter dem Schatzungkbtlrage
hintangegeben werden würde. Wo übrigens
den Kaustustlgen frel stcht, die dlcßfälllgen Ll^
cilatwnsbedingnlfse wie auch dte Schätzung M
der diißlandrechlllchen Ncylftratur zu den ge,
wohnlichen Limlsstunden, oder bei dem Exe>
culloneführer Johann Paul Suvpantschitsch
einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.

^ibach am 19. Ma ; »335.

NlMtliche Verlautbarungen.
Z. 721. (!)

N a c h r i c h t .
Die am Laibachstuße nächst der Prula

errichtere Schwimm - und Bade-Nnstalt, wird
am g. d.jur unentgeltlichen allacmemen Benüzl
zung untcr folgenden Modalitäten eröffnet:

1.) I n den Monaten Iun». und Jul» ist
das Baden und Schwimmen von 5 Uhr
M°rq?ns b,s Abends 9 Uhr gcstantt,
lm August und September aber von
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6 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends. Für
die k. k. Garnison ist ble Zeit von 7 1̂ 2
Uhr bis 9 Uhu Vormittags, und 2 i)2
Uhr bis 4 Uhr Nachmittags vorbehalten.

Außerhalb dieser Anstalt ist daß Baden
ü b e r a l l strenge verbothen, und die dawider
Handelnden wcrdcn nach den g I . §. des Gtras-
gesetz.Vuches über schwere Pollzel-Uebertretun»
gen behandelt.

2.) AuS Rücksicht für die Sittlichkeit und
für den öffentlichen Anstand »st das Na-
den und Schwemmen nur nnt Vadeho«
sen gestattet, den Unvermögllchen wer«
den dle Badehosen auf Ansuchen un^
entgeltlich, gegen Rückstellung lierah«
folgt.

3.) M>t Zuversicht wird erwartet, daß jeder
diese Anstalt Besuchende sich ordnungs-
mäßig und sittlich betragen, und den
daselbst zur Handhabung der Ordnung
aufgestellten Wachen gehörige Achtung
und Folge lnsten wetde.

^.) Diejenigen, welche den Achwimm'Un-
terricht zu erhalten wünschen, oder sich
im Schwimmen üben wollen, haben sich
bei dem k. k. inspizlrenden Herrn Offizier
zu melden, und die in der Anstalt an-
gehefteten Bedingnisse einzusehen.

Von der k. k. Pollzel-Directlon Laibach
om 4. Juni l635.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ?l5. ( ') Nr. 45^.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wei»

xelberg wild hiemit betannt gemacht: Ueoet An»
suchen des lodl. Guts Thurn an der ^ail)a<b.. ä<lo.
Z4 Malz ,835, Nr. 454, sei zur (Zrfalschung des
Acciv- und Passlvstandes des dortigen Urbarial»
Nückständlers 3^artin Garbais von Saap Nr. 6
«l, 7, die Tagsahung auf den 1. Ju l i »855, Vor-
mittags 9 Uhr bei diesem Gerichte anberaumt.
(3s werden demnach alle Jene, welche an benann«
fen Rück!iänoler, aus was immer für einem
Recktsglunde «inen Anspruch zu machen sich be»
rechtigel erachten, aufgefordert, am bestimmten Ta-
ge ihre Reckte geltend zu machen, widrip.enö sie
siä) die nachtheiligen Folgen selbst zuzuschreiben
haben.

Bezirksgericht Meirelberg am 2o. Ma i ,835.

" Nr. 1622.
<z d i c t.

Das Bezirksgericht haasberq macht hiemit
bekannt , daß üder Ansuchen dlö Paul Opeta
von .'ziltniy, in die cxecutire Feildictl'.n« der, dem
Malhiaö Glebenz auch von .^ill'rüh,' ftedorigen, dei
Hilllcdast Haasdcrss, sul» i)icct.-3lr. /^5 zinsra»
len, gelichtllck aus 425 st. 20 l l . gtscz.öhlcn D l i l .
tllhube sammt hauS-Nr. t i 6 , rregtn lchlUel^en

3ao st. sammt 5 0)0 IntereNn 'hievon seit 1.
März ,82, , und 6 ss. 53 ss. Gerichtssofien c. 5. c.
ftewll'.i^ct wurde; und daß zu diesem Ende drei
Licitationötagsayunqen, als: auf den 7. Ju l i , auf
den 7. Augvft und auf den 7. September l. I . ,
jedesmal früh 9 Uhl, in Î acc» Zirlniy mit dem
Anhange deftlmml wolden sind, daß diese Rea.
lltät dei t>«r ersten und zrreiten Licitation nur
um die Schahuna. oder darüber, b î der dlitten
aber auch unter derselben hintangegeden werden
soN. Wovon tie Kauflustigen mi l dec Bemerkung
in Kenntniß aeseht werden, daß die Schätzung,
tcr Glundduchserllact und die Licitationsbedina/
nissc in dieser Gcrichlslanzlei täglich «ingesthen
werden tonnen.

Bezillsgericht haasberg am 2,. M a i »635.

Z. 722. (.) Nc76L5l
L i c i t a t i o n e x e c u t i v e

der ThomaS Schotl itsch'schen hübe zu
B e i d e s .

Vom Beziiksgerichte der Kamelalhelrlckaft
Peldes wild d'erm't detannt ge,nacht: Yg sei
auf Anlangen 0eS Johann Klincr von Seebach,
wegen auö zrreien gelichllicken Verqleiäcn vom 25.
Februar lL35, Z. 220 i?t 22,< f^.ultiqer ,6,0 ss.
,5 lr. c. 5. c., in die executive Feübietung der,
dem Lhomaö Schollltsch, vlilgo Finschgar ,u Vel»
des, h. Z. », gehörigen, der Eameralhellschaft
V^Ides, 5ul) Urb. Nr 4?2 dienstbaren, gerichtlich
auf 3554 si. M . M . gejchähten Ganzhube gewil»
liget woiden. Gö werden, demnach hierzu drei
Termine, und zwar: der erste auf den 2o. Juni ,
der zweite auf den 2a. Jul i und der drille auf den
2«. August ,325, jedesmal Vormittags um ,c> Ubr,
im Orte der Realität zu Veldeö mit dem Anhan«
ae bestimmt, daß, wenn diese scköne Realität rve«
der bei der ersten noch zweiten Feildietung um die
Schäyung oder darüber an 3/lann gebracht werden
könnte, dieselbe bei der dritten auch unter dcr Schäz-
zung hintangegeben weiden rrürde.

Diese Realität empfiehlt sich für Wirthe und
Früchtcnspcculanten, Fleischhauer, >3cl.malz<- und
Kälderhändlcr, da biebei viel Localicäten, die
Grundstücke in der nächsten Umgebung vom besten
Gleba, und die vielen Wiesen, aNe dltimähdig.
gegen den schönen Peldeser Eee zuliegend, sich
befinden.

DieScdähung. der Glundbuchsertract und die
Bedingnlsse liegen bei Geclät zur lIinsscht bereit.

Bezirtögelichl zu Beldeö am 10. Mai, ,855.

Z. 724- ( 0 Kr, 36gg.
^ cl 1 t t o.

Per pane di quest, I.R. Tribunale Civ.
Prov. si porta a pubblica uoiizia perogni suc-
cessivo effeltodi lcgge, aversi con alto dcp,
11. and. Nro. 3699 adita dal Sig. Come Gt

Bait, di Tburn, Hosier, c Valsassina le suc-
cessione al desto Conle Rairnpndo diThuro
Hosier e Valsassina ; nol fe-dccoiuniesso pri-
juogeuiturale della Signoria di Diuno e Si-
stiaua, cui era chiamaLo dalla Tabclia feclö-
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commissaria* Aversi colla contemporanea
acceltazione della premessa adizione ordi-
jiato al Sig. Istanle di provdurre nel ter-
m'uie di giorni 3o la fassione per rignardo
alia steura crediiaria, ed il prospelto per
riguardo al mortuario, dietro di ehe, e sc~
guita la regolare ventillazione si passera al-
ia aggiudicazione al Sig. Istante rned, del
prernesso fedecommesso nei limiti dell* isti-
tuzioiiG dello stesso#

Gorizia li i6 maggio l835»

Z. 7^9- ( 0
L « c i t a t i o n s - V e r l a u t b a r u n g .
I m Hause N r . 1 , in der Pollana-Vor-

stadt, im i . Stocke, werden am 27. Juni
d. I . verschiedene Einrichtungsstücke, als: po-
liNrte Kasten, Sessel, Bettstätten, Tische,
Spiegel :c. gegen gleich bare Bezahlung zu
den gewöhnlichen V o r - und Nachmittagsstun»
den hmtangegeben werden.

Laibach am 4. Juni l835.

W o h n u n g zu ver m i e t h e n .
I m Hause Nr . , , m de«.- Pollana-Vor-

ssadt, ist eine Wohnung im i . Stocke, auf
die Gassenseite, bestehend in drei gemahlten
Zimmern, und einer Bodenkammer für einen
Dienstbothcn, vom 1. Jul i d. I . , bis zur
künftigen Michaell.-Ausziehzeil, tägllch zu ver-
geben. Das Nähere ist im nämlichen Hause,
<m 1. Stocke zu erfragen.

Laibach am /j« Juni i855-

Z . 7 l i . (2) " ^
A n z e i g e .

Das in der Stadt auf oem Fisck-
platze, 8>i!i Conscriptions - Nr. sä8, gele-
gene Haus, welches seit vielen Jahren
als Wirthshaus bekannt ist, ist sammr sechs
großen/ mit eisernen Reifen beschlagenen
Weinfässern und sonstigen Einrichtungen,
täglich aus freier Hand zu verkaufen.
Das Nähere erfahrt man bei der Hausei-
genthülu^rinn.

3^699 . (2)
700 st. Pupillargeld in zwei Po-

sten, mit 500 fl. und'200 fl. sind als
Darlehen gegen gesetzmäßige Sicher-
heit zu vergeben.

Nähere Auskunft hierüber er-
theilt Nr. Jacob Traun, wohnhaft
in der deutschen Gasse, Nr . 1tt3,
im zweiten Stock.'

Z< 700. (3)
Sc> eben ,ss im bibliographischen Inst i tut

in Hildburghausen erschienen, und in Lalbach
bei I g n a z A l o y s Edlen v. K l e i n m a y r ,
K o r n und P a t e r n o l l i zu haben:

2 . Jahrgang. 1 . und 2 . Hlft ^ 20 kr. <k. M .
Sechs Auftagen des erssen Jahrganges

dieses Werkls »n der deutscbeli, zwei in der
polnischen Ausgabe, sprechen hinlänglich für
den Werth detselben. Alle, welche dieß so be<
llebte Stahlsslchwert noch nicht bcsiyen, kön,
r>en jetzt be» Beginn des zweiten Jahrgangs,
(obne Verbindllchkett auf den ersten) als Eub-
scrlbenten eintreten. Der Preis bleibt unver-
ändert Ha kr. E. M« pr. Heft, und d,e Gub,
'cnptwn ulrpsslchtet auf d̂ e nächsten ,6 Lie-
ferungen, von denen jeden Monat eine er«
schemen wird.

^ r e m N e n - A l ü r l g e
der h ier Angekommenen und Abgere is ten .

Den 2. Juni . Hr. Carl Edler von Lancelti,
k. k. Nath und erster General - Polizei - Directions-
Adjunct, sammt Familie, und Hr. Franz Gras von
Voltalmi, k. k. Polizei-Commissar; alle von V»ne-
dig nach Wien. — Hr. Toth, k. k. Hauptmann vom
Vaconv Infanteri» l Regimente, von Bergamo nach
Comorn,

Den 2, Hr. Johann Kam, Handels - Agent,
von Trilst nach Klagenfurt,. — Hr. Theodor MoNt«
pellier, Abbe, und Hr, Nicolaus Theodoridi, Han«
delsmann; beide von Triest nach Wien. — Hr. An-
gelus Serpenti, Besitzer, sammt Dienerschaft, von
Mailand nach Wien. — Hr. Car! Graf von Attems,
k. k. Oberlieutenant von Grätz nach Görj.

I l l t,'er

F. A. Edlen v. Kleiumayr'schen
Buch- , Kunst, , Musikolien' und Landkarten»

Handlung in i!a,bach, ist zu haben:
Arithmetisch geordnetes

?7 e r 5 e i rh n i st
d e r

am 30. M a i d. I . in Wl t l ,
unter

Nufsickt der Herren Abgeordneten der k. f.
Hofkammer und der k. k. Lottodirection gczo«

genen Nummern

ersten Ziehung der großen Lotterie
d e r

Herrschaft Kuntschütz.
Preis: 6 kr. Conv.-Münze,


